
 

 
 
 
 

 
Abriss des ersten Riebeck-Turmes 
beginnt 
Baugerüst wird gestellt 
 
Halle (Saale). Die Vorbereitungen zum Abriss des nördlichen 
Riebeckplatz-Hochhauses starten. Der erste Schritt: die komplette 
Einrüstung des Nordturmes. Die von der Halleschen 
Wohnungsgesellschaft mbH (HWG) beauftragte Rückbaufirma wird ab 
heute innerhalb der nächsten vier Wochen ein riesiges eisernes Gewand 
um das Gebäude legen. Der Gerüstbau ist notwendig, um das Hochhaus 
Etage für Etage sicher zurückzubauen. Außerdem beginnen zeitgleich im 
Inneren des Hochhauses Entkernungsarbeiten – zunächst werden 
Kücheneinbauten, Herde, Holztüren und Fußbodenbeläge entfernt.  
 
Am 25. Juni, um 16 Uhr startet der tatsächliche Rückbau – dann wird ein 
Kran Platte für Platte abnehmen. An diesem Tag können sich interessierte 
Bürgerinnen und Bürger in der Zeit von 16 bis 17:30 h im IBA-Bus am 
Riebeckplatz über den Fortschritt der Bauarbeiten informieren. 
 
Halle (Saale), 26. Mai 2010  
 
 

„Unsere Aufgabe“ 
 
Die Hallesche Wohnungsgesellschaft mbH (HWG), gegründet 1922, bewirtschaftet rund 21 000 Wohnungen. 
Die städtische Gesellschaft ist als großes, standortprägendes Wirtschaftsunternehmen einer der stärksten 
Motoren des städtischen Wirtschaftskreislaufes. Bestandsinvestitionen, die Beteiligung am Stadtumbauprozess 
sowie soziales, kulturelles und sportliches Engagement stellen neben der Quartiersentwicklung im Sinne einer 
„Stadtrendite“ erhebliche Beiträge zur Vermögenssicherung, -entwicklung und Stadtqualität Halles dar.  
Eine bedeutende Rolle kommt der HWG in den nächsten Jahren auch bei der Sanierung des Stadthaushalts zu. 
Die HWG wird bis 2012 durch ein Leasingmodell, durch Grundstücksverkäufe und durch den Verkauf von 
Geschäftsanteilen insgesamt 142 Millionen Euro für den Abbau des städtischen Defizits erwirtschaften und 
damit einen Löwenanteil zur Gesundung der städtischen Finanzen beisteuern.  
Das Unternehmen trägt damit dazu bei, dass die Stadt handlungsfähig bleibt und wichtige infrastrukturelle 
Maßnahmen zum Nutzen der Bürger realisiert werden können.  
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